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Herren 1. Kreisklasse Ost

SV Fürth III : SG Seidenbuch 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

SV Fürth III und SG Seidenbuch teilen sich die Punkte

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Ost traf der SV Fürth III am vergangenen Freitag im 1.
Saisonspiel auf die SG Seidenbuch. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Kling / Bauer, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses Unentschieden war
insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der SV Fürth III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Weber / Vetter bei der 1:
3-Niederlage gegen Metzger / Ried hinnehmen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Ahlheim / Ahlheim über die 1:3-Niederlage gegen Kling / Bauer
hinweggetröstet werden mussten. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Tokatlian / Münch das Spiel mit 1:3 gegen Scharschmidt / Bitsch abgaben und eine Niederlage
kassierten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis
Berthold Weber den Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Metzger feiern konnte. Gerd Ahlheim bezwang
anschließend Jochen Kling in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich konnte
Christian Tokatlian zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Karl-Heinz
Scharschmidt aber trotzdem deutlich mit 10:12, 14:12, 8:11, 6:11. Josef Vetter gelang es, Adam
Bauer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht einen Satzgewinn überließ Loris Ahlheim seinem Gegner
Gerhard Ried beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Kaum Chancen ließ Markus Münch wenig später beim 3:0 seiner Gegnerin Katharina Bitsch. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Fürth III und SG Seidenbuch. Berthold Weber
verpasste es anschließend hingegen mit einem 3:11, 11:9, 6:11, 5:11 gegen Jochen Kling, einen
Punkt für sein Team zu holen. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte im Anschluss indes
Gerd Ahlheim bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Michael Metzger und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Christian Tokatlian das Spiel, in
das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Adam Bauer abgab und eine Niederlage kassierte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6.
Wenige Chancen hatte anschließend Josef Vetter beim 8:11, 5:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten
Karl-Heinz Scharschmidt, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt
werden konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 3:1 siegte daraufhin Loris Ahlheim gegen
Katharina Bitsch und gab dabei nur einen Satz ab. Mit nur einem Satzverlust ging dann Markus
Münch gegen Gerhard Ried durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Beim nachfolgenden 4:11, 7:11, 2:11 gegen Kling / Bauer fanden Weber / Vetter von
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Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022
gegen die SG Wald-Michelbach, während die SG Seidenbuch am 14.10.2022 gegen die KSG
Kreidach II antritt.

 Statistik:
 SV Fürth III

Doppel: Weber / Vetter 0:2, Ahlheim / Ahlheim 0:1, Tokatlian / Münch 0:1 
Einzel: B. Weber 1:1, G. Ahlheim 2:0, C. Tokatlian 0:2, J. Vetter 1:1, L. Ahlheim 2:0, M. Münch 2:0 

 SG Seidenbuch
Doppel: Kling / Bauer 2:0, Metzger / Ried 1:0, Scharschmidt / Bitsch 1:0 
Einzel: J. Kling 1:1, M. Metzger 0:2, A. Bauer 1:1, K. Scharschmidt 2:0, K. Bitsch 0:2, G. Ried 0:2


